
Umzugscheckliste

Kündigungsfrist der „alten“ Wohnung beachtet und rechtzeitig gekündigt?
.
Sollen/können eventuell Möbel, Einbauten in der „alten“ Wohnung bleiben? Mit dem 
Vermieter/Nachmieter frühzeitig abklären.

Umzug genau geplant und bei der Umzugsauktion eingestellt?

Und/oder: Freunde und Bekannte gefragt, ob sie helfen können (und wollen)?

Für den Umzugstag Urlaub genommen?.

Stellplatz/Parkplatz reserviert für den Umzugswagen sowohl vor der „alten“ Wohnung/dem 
„alten“ Haus und auch vor dem neuen Zuhause?

Termin mit dem Vermieter vereinbart für die Übergabe? Übergabeprotokoll nicht vergessen!

Alle Rechnungsbelege aufbewahrt? Können bei der Steuererklärung geltend gemacht 
werden.

Handwerker bestellt für eventuell nötige Renovierungsarbeiten?
 
Babysitter/Kinderbetreuung organisiert für den Umzugstag?

Wenn möglich, Haustiere ebenfalls betreuen lassen – schon organisiert?

Umzugskartons besorgt?

Dicke Filzstifte gekauft, um die Kartons zu beschriften?

Rechtzeitig genug Papier zurückgelegt, um zerbrechliche Gegenstände einwickeln zu 
können?

Alte Decken/Bettbezüge aussortiert, um sie zwischen empfindliche Möbel zu legen?

Sackkarre ausgeliehen, falls nicht vorhanden?

Arbeitshandschuhe, Klebeband, große Mülltüten und Abdeckpapier gekauft?

Werkzeug in doppelter Ausführung vorhanden? Schere, Hammer, Zange, Schraubenzieher, 
Akkuschrauber sollten auch im ehemaligen Zuhause am Umzugstag griffbereit sein.

Zollstock, Wasserwaage, Bohrmaschine und die oben erwähnten Werkzeuge im neuen 
Zuhause vorhanden?

Zwei Erste Hilfe Sets zusammengestellt? Am Umzugstag jeweils in den 
Wohnungen/Häusern deponieren.

An Verpflegung und Getränke für die Umzugshelfer und die Möbelpacker gedacht?

Wichtige Medikamente und Wertgegenstände extra verpackt?



Pflanzen im Winter lieber vor Kälte schützen. Entsprechendes Material vorrätig?

Einen Karton/Koffer gepackt, der alles enthält, was man in der ersten Nacht und am ersten 
Morgen im neuen Zuhause braucht? Auch an die Lieblingskuscheltiere der Kinder denken!


